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2. Kreisklasse Herren Gruppe 03

Turnerschaft Hannover 1852 III : Turnerschaft Hannover 1852 IV 
Freitag, 17.09.2021, 19:15 Uhr

Prica bleibt gegen die Turnerschaft Hannover 1852 III 
ungeschlagen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Prica / Nguyen nach 4
Stunden Spielzeit den Matchball für die Gäste der Turnerschaft Hannover 1852 IV im Match der 2.
Kreisklasse Herren Gruppe 03 einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam Turnerschaft
Hannover 1852 III, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 32:31) quittieren musste.
Matchwinner waren an diesem Tag Prica und Nguyen, welche die zwei Einzel und auch ihr Doppel
siegreich gestalteten. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 2.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:2.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Zaytsev / Küstner gewannen ihr Spiel gegen Lange / Wagner sicher in drei
Sätzen. Ernüchtert über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Prica / Nguyen waren Grünwald /
Kösterke, obwohl sie alles gegeben hatten. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Fast verloren schien im
Anschluss das Spiel von Fardzadeh / Taddey gegen Lindner / Fröhlich, als es zwischenzeitlich 0:2
hieß. Am Ende hatten Fardzadeh / Taddey jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten im
Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Igor Zaytsev gewann sein Spiel gegen Reiner Lindner sicher mit 11:3, 11:2, 11:
7. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Sascha Prica war hingegen Matthias Grünwald,
obwohl er alles gegeben hatte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. 11:9, 12:14, 10:12, 11:4, 4:11 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Farzad Fardzadeh und Jens Lange sich am Tisch gegenüber standen. Beim 7:
11, 8:11, 8:11 gegen Xuan Tiep Nguyen fand Bigan Taddey von Anfang an kein Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4
gegenüber und kreuzte die Schläger. Ausreichend spielerische Mittel hatte Arthur Küstner letztlich
parat, um Timo Fröhlich zu dominieren, somit stand es am Ende 3:0. Beachtenswert war hierbei
insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als Küstner mit einem 11:0 über Fröhlich hinwegfegte.
Marie Kösterke verpasste es danach dagegen mit einem 1:3 gegen Sascha Wagner, einen Punkt für
ihr Team zu erringen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Kurzfristig sah es gut aus,
aber letztlich war Igor Zaytsev bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Sascha Prica dann doch
niedergerungen worden. Trotz Blitzstart verlor Matthias Grünwald sein Spiel gegen Reiner Lindner
letztlich mit 1:3. Recht deutlich war die 0:3-Pleite von Farzad Fardzadeh gegen Xuan Tiep Nguyen.
Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Völlig ungefährdet war indes der
Sieg von Bigan Taddey gegen Jens Lange nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:9, 5:11,
11:4 nicht verloren. Einen sicheren Punkt für sein Team holte Arthur Küstner beim 11:5, 11:4, 11:9
gegen Sascha Wagner. Zwischenzeitlich musste Marie Kösterke zwar einen Satz weggeben, fuhr ihr
Spiel gegen Timo Fröhlich aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für
die Gäste. Es dauerte eine Weile, bis Zaytsev / Küstner ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Prica /
Nguyen hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an
das Gastteam. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach diesem Ergebnis weist die Turnerschaft Hannover 1852 III nun ein Punktekonto von 1:3
Punkten auf, während die Turnerschaft Hannover 1852 IV vor dem nächsten Spiel, das am
24.09.2021 gegen die SG Misburg IV ansteht, 2:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der
Turnerschaft Hannover 1852 III bestreitet hingegen das nächste Spiel am 24.09.2021 gegen die SG
Misburg IV.

 Punkte:
 Turnerschaft Hannover 1852 III

Doppel: Zaytsev / Küstner (1), Grünwald / Kösterke (0), Fardzadeh / Taddey (1) 
Einzel: I. Zaytsev (1), M. Grünwald (0), F. Fardzadeh (0), B. Taddey (1), A. Küstner (2), M. Kösterke
(1) 

 Turnerschaft Hannover 1852 IV
Doppel: Prica / Nguyen (2), Lange / Wagner (0), Lindner / Fröhlich (0) 
Einzel: S. Prica (2), R. Lindner (1), X. Nguyen (2), J. Lange (1), S. Wagner (1), T. Fröhlich (0)


